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Liebe Leserinnen und Leser,
Es ist schon heftig – das Titelbild zu 
unserem neuen Gemeindebrief. Es 
stammt aus der Ausstellung der Kreu-
zigungsgruppe in St. Petri-Osten im 
letzten Herbst, aber gerade jetzt, in 
diesen Tagen, trifft es uns mit voller 
Wucht. Die hölzerne Darstellung von 
Jesus am Kreuz erzeugt Gänsehaut.
Auf der anderen Seite ein Bild von lus-
tiger Deko mit Hasen und bunten Ei-
ern vor einer kleinen Holzkirche (siehe 
Interview). Wir merken, dass wir uns 
auf Ostern freuen. 

Inhalt
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zer Zeit erleben 
wir eine Achter-
bahnfahrt der Ge-
fühle.
Zuerst ist da Leid 
und Tod - dann fei-
ern wir das Leben. 
Die Auferstehung macht es möglich 
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Andacht
Andacht
Liebe Leserinnen und Leser!

Die Ostener Kreuzigungsgruppe
Zum Staunen regte früher bestimmt 
die Kreuzigungsgruppe in der alten 
Osterner Kirche an. Das Foto eines 
Details schmückt das Titelbild dieses 
Gemeindebriefes. Heute sind von der 
Kreuzigungsgruppe nur mehr Teile er-
halten. Aber in der alten Ostener Kir-
che, da müssen die drei Figuren bis 
1745 hoch oben über dem Altar ge-
schwebt sein und ordentlich Eindruck 
gemacht haben. Von der Jesus Figur ist 
heute nur noch ein Torso vorhanden, 
das Kreuz fehlt ganz. Ausgerechnet 
das ist abhandengekommen. Das geht 
irgendwie gar nicht, oder?

Das Kreuz als Zeichen
des Christentums

Das Kreuz ist doch das Zeichen des 
Christentums. Es baumelt als Kette an 
so manchem Hals, wir finden es auf 
unseren Friedhöfen. Ja, und in jeder 
Kirche ist es natürlich auch zu sehen, 
mehrfach sogar. Kreuze also sind über-
all zu finden, Zeichen einer christlichen 
Kultur. 

Ein antikes Hinrichtungsinstrument
Und dabei ist das eigentlich recht 
merkwürdig, dass ausgerechnet das 
Kreuz Symbol unseres Glaubens ge-
worden ist. Denn der christliche Glau-
be hat sich doch die Kostbarkeit des 
Lebens und der Liebe auf seine Fahnen 

geschrieben. Und dann wird zum Zei-
chen dieses Glaubens ausgerechnet 
ein antikes Folter- und Hinrichtungs-
instrument erkoren. Nichts anders 
nämlich ist das Kreuz. 

Scham für das Kreuz
Merkwürdig kam das auch den ersten 
ChristInnen vor. Sie schämten sich so-
gar dafür, dass der, an den sie glaub-
ten, am Kreuz gestorben war. War das 
doch die Strafe für Schwerverbrecher. 
Und darum gibt es aus den ersten Jahr-
hunderten nach Christus keine Kreuze 
als Symbol des Christentums. Die aller 
älteste Kreuzesdarstellung, die erhal-
ten geblieben ist, stammt von Kritikern 
des Christentums. Es ist eine Karikatur 
an einer Häuserwand in Rom und zeigt 
den, der da am Kreuz hängt, als Esel. 
Nicht eben schmeichelhaft und eine 
Schmähung des christlichen Glaubens. 

Das Wort vom Kreuz ist
eine Gotteskraft

Der Umschwung kam im vierten Jahr-
hundert, als Kaiser Konstantin das 
Christentum zur Staatsreligion mach-
te. Seit dieser Zeit finden wir auch 
Kreuze in der christlichen Kunst. Da 
ging es nicht mehr so sehr um die his-
torischen Begebenheiten, wie Jesus 
am Kreuz sein grausames und schäbi-
ges Ende erfuhr. Da ging es verstärkt 
um das, was dieser Kreuzestod für 
den Glauben der Menschen bedeu- >>
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Das Desaster wird zum Triumph
Und so etwas kennen wir auch von 
unserem christlichen Gott. Etwas, 
was sich zunächst als absolutes Schei-
tern darstellte, als ein einziges Desas-
ter, nämlich die Hinrichtung Jesu am 
Kreuz, entpuppte sich als unvergleich-
licher Triumph. Durch seine Kreuzi-
gung, an die wir Karfreitag denken, hat 
Jesus den Kampf mit dem Tod aufge-
nommen – und gesiegt. Durch seine 
Auferstehung, die wir zu Ostern feiern. 

Das Leben siegt, die Hoffnung
und die Liebe.

Das Leben siegt, die Hoffnung und die 
Liebe. Daran erinnern wir uns zu Os-
tern. Der Tod, das Leiden, das Schei-
tern, das Unglück – all das gibt es. Es 
wird nicht schöngeredet oder igno-
riert. Das drückt das Kreuz als Symbol 
aus. Aber es drückt noch mehr aus: 
alles Elend lässt sich auch überwin-
den. Jesus hat es gezeigt. Und so ist 
das Kreuz auch ein Zeichen des Sieges 
über alles, was das Leben der Men-
schen schwer macht.

Ihre Pastorin Susanne Kuhland 

Andacht

ten kann. So, wie es beim Apostel 
Paulus schon ein bisschen anklingt. 
Der schreibt im ersten Korintherbrief, 
1. Kapitel: „Denn das Wort vom Kreuz 
ist eine Torheit denen, die verloren 
werden; uns aber, die wir selig wer-
den, ist es eine Gotteskraft... Gott han-
delt gegen alle Vernunft – und ist doch 
weiser als alle Menschen. Gott zeigt 
sich schwach – und ist doch stärker als 
alle Menschen.“

Was ist stark, was ist schwach?
Hinter einer vorgeblichen Stärke kann 
eine große Schwäche liegen. Zum Bei-
spiel die Annahme, man selbst kön-
ne doch wohl keine Fehler machen. 
Lieber schiebt man es anderen in die 
Schuhe. Und eine Schwäche kann sich 
als große Stärke erweisen. Wenn man 
nämlich den Mut hat, zuzugeben, dass 
man nicht mehr weiterweiß und drin-
gend Hilfe braucht. So etwas kennen 
wir durch unsere Lebenserfahrung 
durchaus. 
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Vorstellung Harald Kothe

Mitsingen im Ökumenischen Chor

Guten Tag!
Mein Name ist Harald 
Kothe. Ich bin seit eini-
gen Wochen Leiter des 
Kirchenamtes Elbe-We-
ser. Ich stamme aus Pa-
derborn und habe dort 
studiert. Nach meinem 

Abschluss als Diplom-Kaufmann sam-
melte ich einige Jahre Erfahrung in 
der Steuerberatung und Wirtschafts-

Unser ökumenischer Chor sucht neue 
sangesfreudige Mitglieder, männl. 
und weibl., aller Altersgruppen, die 
Spaß und Freude am Chorsingen ha-
ben. Unser Chor bringt Geselligkeit 
und gutes Miteinander, die allen Spaß 
machen werden. Unser Chorleiter ist 
musikalisch kompetent, motiviert uns 
und ist  für alle musikalischen "Tonar-
ten" offen. Wir treten bei 
verschiedenen kirchlichen 
Veranstaltungen und in 
evangelischen und katholi-
schen Gottestdiensten auf. 
Englische Liedtexte, sogar 
afrikanische Texte sind uns 
nicht fremd. Wir treffen uns 
immer dienstags 19.30 Uhr 
abwechselnd im Gemein-
dehaus in Basbeck oder im 
Gemeindehaus St. Ansgar 

prüfung und anschließend viele Jahre 
im Management von Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen. 
Hier im Kirchenamt wurde ich sehr 
freundlich empfangen und habe schon 
viele sachkundige und motivierte 
Mitarbeiter getroffen. Ich freue mich 
schon darauf, mit diesen Mitarbeitern 
gute und schnelle Dienstleistungen zu 
erbringen, damit Sie mit dem Kirchen-
amt Elbe-Weser zufrieden sind.

Harald Kothe

Warstade. Es wäre schön, wenn dieser 
Beitrag den ein- oder anderen Sänger 
bzw. Sängerin neugierig gemacht hat.
Meldet euch einfach bei uns oder 
kommt gleich ins Gemeindehaus.
Telefon 04771 2266 oder 04771 2419.
Auch Probesingen schadet nicht, 
kommt einfach vorbei. Wir werden uns 
sehr freuen.
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Z i m m e r e i  –  T i s c h l e r e i

GmbH

Schlüsselfertiges Bauen in zertifizierter Holzrahmenbauweise
Sanierungen · Lohnabbund · Serielle Fertigung · 3D-Aufmaß und -Visualisierung

Terrassen · Möbel · Treppen · Küchen · Fenster · Türen · Einbauschränke · Reparaturen

H. Gätke GmbH · Landstraße 27 · 21756 Osten-Isensee · Tel. 04776 425 · info@gaetke.de · www.gaetke.de
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Samstagstaufen

Datum 2024 Ort Pastor*In
06.04. Lamstedt Dürkop
27.04. Hechthausen Kleingeist
04.05. Lamstedt Dürkop
11.05. Basbeck Weskott
18.05. Warstade Dürkop
25.05. Hechthausen Dürkop
01.06. Lamstedt Dürkop
08.06. Basbeck Dürkop
15.06. Warstade Seydell
22.06. Hechthausen Seydell
06.07. Lamstedt Weskott
13.07. Basbeck Weskott
20.07. Warstade Dürkop
27.07. Hechthausen Weskott
03.08. Lamstedt Kuhland
17.08. Warstade Weskott
24.08. Hechthausen Kuhland

Ja natürlich können Taufen auch 
weiterhin im Sonntagsgottesdienst 
stattfinden. Da sind sie uns herzlich 
willkommen. Aber wir möchten den 
Gemeindemitgliedern gerne die Mög-
lichkeit eröffnen, ihre Kinder auch 
samstags taufen zu lassen. Vielleicht 
ist das ja der bessere Termin für die 
anschließende Familienfeier. 
Diese Samstagstaufen betrachten wir 
noch unter einem anderen Aspekt: die 
Gemeinden Hechthausen, Basbeck, 
Lamstedt, Osten und Warstade wol-
len künftig enger zusammenarbeiten, 
Basbeck, Warstade und Osten sogar 
fusionieren. Und so sind die Samstags-
taufen ein regionales Projekt der ver-
stärkten Zusammenarbeit. Am ersten 
Samstag im Monat bietet die Gemein-
de Lamstedt einen Tauftermin an, am 
zweiten Basbeck, am dritten Warstade 
und am vierten Samstag Hechthausen. 
Und Sie haben die Wahl: fühlen Sie 
sich mit Ihrer Kirche sehr verbunden, 
wählen Sie einen Samstag, an dem in 
Ihrer Kirche das Angebot besteht. Ist 
Ihnen der passende Termin wichtiger, 
sind Sie herzlich eingeladen, Ihr Kind 
auch in einer der anderen Kirchen tau-
fen zu lassen. Die PastorInnen, die für 
die Taufen zuständig sind, wechseln. In 
nachfolgender Liste finden Sie die Ter-
mine, die Orte und wer wann für wel-

chen Taufgottesdienst zuständig ist. 
Bei Interesse wenden Sie sich einfach 
an das Kirchenbüro, das für Sie als Ge-
meindemitglied zuständig ist. Da wird 
schnell herausgefunden, ob es denn 
klappt mit der Taufe am Wunschter-
min und eine Zusage erteilt. Denn für 
uns gilt: die Taufe ist ein feierliches, 
einmaliges, individuelles Ereignis und 
soll es auch bleiben. Darum werden 
höchstens fünf bis sieben Taufen an 
einem Samstag angenommen.

Und hier die Termine:
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Karwoche und Ostern
in Hemmoor und Osten
Die Karwoche in Hemmoor und Osten 
beginnt mit dem Palmsonntagsgot-
tesdienst am 24.03. um 11.00 Uhr in 
Basbeck. Gründonnerstag, 28.03., fei-
ern wir um 19.00 Uhr nach einem Auf-
takt in der Ostener St. Petri-Kirche ein 
Tischabendmahl im Gemeindehaus 
Osten. Im Anschluss an den Abend-
mahlsgottesdienst sind alle zum ge-
meinsamen Abendessen eingeladen.

Den Karfreitag, 29.03., begehen wir 
mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Ostener St. Petri-Kirche und ei-
ner Andacht zur Sterbestunde Jesu um 
15.00 Uhr in der Basbecker St. Micha-
elis-Kirche.

Das Osterfest feiern wir mit 
einem Osterfrühstückgottesdienst um 
06.00 Uhr in Basbeck, sowie mit Fest-
gottesdiensten um 10.00 Uhr in Osten 
und 09.30 in Warstade.

Ostermontag, 01.04., laden wir ein 
zum Festgottesdienst um 10.00 Uhr in 
Hüll im Dorfgemeinschaftshaus sowie 
zum Regionalen Familiengottesdienst 
um 11.00 Uhr in Basbeck. 

Termintabelle:
Palmsonntag, 24.03.
11.00 Uhr Gottesdienst Basbeck

Gründonnerstag, 28.03.
19.00 Uhr Tischabendmahl Osten

Karfreitag, 29.03.
10.00 Gottesdienst Osten 
15.00 Andacht zur Sterbestunde Jesu
           Basbeck

Ostersonntag, 31.03. 
06.00 Osterfrühstückgottesdienst 
            Basbeck 
09.30 Festgottesdienst Warstade
10.00 Festgottesdienst Osten

Ostermontag, 01.04.
10.00 Festgottesdienst Hüll (DGH)
11.00 Familiengottesdienst Basbeck
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Himmelfahrtsgottesdienst
in und um die Kulturdiele Hemmoor

Pfingsten in Hechthausen

Die Kirchengemeinden Basbeck, 
Hechthausen, Lamstedt, Osten und 
Warstade laden ein zum Himmel-
fahrtsgottesdienst am 9. Mai in und 
um die Kulturdiele Hemmoor.

Himmelfahrtsdonnerstag, auch „Vater- 
tag“ genannt, ist ein Feiertag, der 
einmal nicht auf einen Sonntag fällt. 
39 Tage nach Ostern ist er für viele 
Menschen ein Moment zum Durch-
atmen. Der Himmelfahrtstag, er ist 
geschenkte Zeit – eine Insel mitten 

Die Kirchengemeinden Basbeck, 
Hechthausen, Lamstedt, Osten und 
Warstade laden am 19. Mai um 
11.00 Uhr ein zum Pfingstgottesdienst 
in der St. Marien-Kirche in Hechthau-
sen. Es soll eine Pfingstrose gepflanzt 
werden. Der „Geburtstag der Kirche“ 
wird u.a, mit Birkenzweigen und ei-
nem Kaffeetrinken nach dem Gottes-
dienst gefeiert.

im Alltag der Arbeitswoche oder eine 
Brücke, die aus dem Alltagstrott hin-
ausführt.
Der Gottesdienst findet in Koopera-
tion mit dem Geschichts- und Hei-
matverein Hemmoor statt, der in 
diesem Jahr sein 40jähriges Bestehen 
feiert. Der Gottesdienst beginnt um 
10.00 Uhr. Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit zum Mittagessen und die 
Gelegenheit, sich an dem über den 
ganzen Tag verteilten Jubiläumspro-
gramm zu erfreuen.

An Pfingsten feiern Christ*innen den 
Heiligen Geist, der alle Gläubigen 
weltweit erfüllt und verbindet. Dafür 
haben Künstler*innen früh das Bild 
einer weißen Taube gefunden. Pfings-
ten gilt als der „Geburtstag der Kir-
che“ und als Beginn der weltweiten 
Mission. Es ist das dritte große Fest 
im Kirchenjahr, nach Weihnachten 
und Ostern.
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Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0

Onlineshop

 47 71 - 71 77

Hauptstraße 23 • 21755 Hechthausen
Telefon 04774 8264752 • Mobil 0162 7948140

Rasenmähen
Busch- und Heckenschnitt
Baumfällarbeiten
Vertikutieren
Grabpflege
Pflasterarbeiten
Gartenpflege
Entsorgungen
Grabräumung
Haushaltsauflösung
Hausräumung
Winterdienst
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Sommerkirche
16.06. 11:00 Armstorfer Sportwoche, Pastor Seydell

23.06. 11:00 Basbeck, Pastor Seydell

30.06. 11:00 Hechthausen, Pastorin Manow

07.07. 11:00 Auf dem Heimathof in Hüll, Lektor / Pastor Weskott

14.07. 10:00 Gottesdienst mit Kirchgang der Schützen 
Schüttdamm-Isensee in Osten, Pastor Weskott

21.07. 11:00 Bröckelbeck, Pastor  Seydell

28.07. 10:00 Gottesdienst mit Kirchgang der Schützen Osten und 
Niederstrich in Osten, Pastor Weskott

04.08. 11:00 Basbeck, Pastorin Kuhland

10.08.          Schulanfangsgottesdienste in jeder Gemeinde
                    Näheres siehe Tagespresse oder Internet

11.08. 11:00 Sommerkirche auf dem Bullenberg, Pastor Seydell

18.08. 19:00 An der Schwebefähre Osten, Pastor Weskott

Basbeck - Hechthausen - Osten - Warstade - Lamstedt
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Basbeck

Das sollte man nicht verpassen
Unser diesjähriges Sommerfest am 
9. Juni beginnt um 11:00 Uhr mit ei-
nem ganz besonderen Gottesdienst 
- Wir verabschieden den alten und 
begrüßen den neuen Kirchenvorstand 
- Unter freiem Himmel, vor unserem 
schönen Gemeindehaus, erwartet 
Euch ein tolles Programm für groß 
und klein, leckere Salate, Leckereien 

vom Grill, Kaffee und Kuchen sorgen 
für unser leibliches Wohl. (Salat- und 
Kuchenspenden nehmen wir sehr ger-
ne entgegen).
Lasst Euch einfach überraschen, wir 
freuen uns schon sehr auf unser tra-
ditionelles Sommerfest am Gemein-
dehaus Basbeck, daher notiert Euch 
schon den Termin.

Büchermarkt in Basbeck
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Und es sich dabei mit Punsch, Brat-
wurst und Muffins gut gehen zu las-
sen und natürlich Weihnachtsbäume 
zu schreddern? Ein kleines Highlight 
in einer trüben Zeit. Tatsächlich war 
am Tag des Schredderfestes am Sams-
tag, den 13. Januar das Wetter wie zu 
erwarten nicht zum Draußensein. Da 
saßen wir eben drinnen im Gemein-
dehaus, da schmeckt Bratwurst auch. 
Nette Gespräche machten das Treffen 
lohnend, und die BesucherInnen wur-
den ihre Weihnachtsbäume 
los – was will man mehr?

Ihre Pastorin Susanne Kuhland 

Basbeck

Schredderfest
„Schredderfest“- was soll das denn 
sein? Fragte ich mich, als ich als Neue 
zum ersten Mal davon hörte. Ich ließ 
mich überraschen und ging hin – und 
wurde überrascht. Was für eine gute 
Idee! Wem geht es im Januar nicht so, 
dass die Laune nicht die beste ist, weil 
das Weihnachtsfest mit seinem Glanz 
und seiner besonderen Stimmung 
längst vergangen ist, aber die dunklen 
Tage und das schlechte Wetter sich 
noch endlos hinziehen? Warum dann 
nicht ein kleines, aber fröhliches Fest 
feiern, um vergnügt und eindrucks-
voll die Weihnachtszeit zu beenden? 

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE

Jesaja 55:13	
Es sollen Tannen für Hecken wachsen
und Myrten für Dornen; und dem HERRN 
soll ein Name und ewiges Zeichen sein,
das nicht ausgerottet werde.
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Das Interview

Interview - Ilse Schmidt, 72 Jahre, Osten - Isensee
Liebe Ilse, danke, dass Du Dir etwas 
Zeit für ein Interview nimmst.

Im letzten Jahr haben wir das Kirchen-
jubiläum 275 Jahre St. Petri-Osten 
gefeiert. Die Bildtafeln können nach 
wie vor in einem Rundgang durch den 
Ort bestaunt werden. Aber auch eine 
andere Kirche in unserer Gemeinde 
feiert in diesem Jahr ein kleines Jubi-
läum, wenn auch nur 5 Jahre… 
Ja, das stimmt wohl. Als 2019 die Vor-
bereitungen für das Kirchspieljubiläum 
in Gang kamen, habe ich zu meinem 
Mann Hans-Hermann gesagt: „Wir 
müssen hier in Isensee auch was ma-
chen!“ Da kam mir die Idee, die Ostener 
Kirche als kleine Holzkirche nachzubau-
en. Mein Mann hat die Holzarbeiten 
gemacht, die Maße für das Modell hat 
er dabei nach Gefühl genommen. Ich 
war für die Feinheiten zuständig, wie 
Schindeln ausschneiden und natürlich 
die Bemalung. Klaus Schwarzbach vom 
Hüll hat sogar eine kleine Glocke in den 
Turm gehängt. Außerdem bekam die 
Kirche eine Beleuchtung.

Die kleine Kirche steht an der Kreuzung 
Großes Wegfährels / Niederkögt. Der 
Platz ist ja schon etwas Besonderes…
An der Stelle haben wir schon einige 
Ideen verwirklicht. In dem Bushalte-
häuschen ist ein Bücherschrank, den 
ich pflege, rechts davon kann man sich 
unser heimatliches Wappen ansehen 

und im Sommer steht ein Rastplatz mit 
Tisch, Bänken und sogar Sitzkissen be-
reit. Das wird gut von den überrasch-
ten Radfahrern angenommen. Ähnlich 
wie in der großen St. Petri-Kirche liegt 
nämlich ein Gästebuch aus, in das Ur-
lauber aus allen Ecken Deutschlands 
bisher durchweg positive Kommen-
tare geschrieben haben. Wir ändern 
im Laufe des Jahres auch immer mal 
etwas. Im Moment steht natürlich die 
Osterdeko.

Aber auch die Isenseer finden es gut, 
oder?
Ja, der Platz ist auch ein beliebter 
Treffpunkt für die Nachbarschaft. Als 
wir die Kirche aufstellten, wurde es 
richtig feierlich. Klaus Schwarzbach 
spielte sogar auf der Trompete. Aber 
auch wenn wir die Bänke für die neue 
Saison rausholen oder uns im Sommer 
dort auf ein Getränk treffen, geht es 
immer sehr gesellig zu.
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rere Lokale beliefert, zeitweise mit 
10 Torten am Wochenende. Das habe 
ich allerdings aufgegeben. Inzwischen 
bastele ich lieber in meiner eigenen, 
kleinen Werkstatt, - aktuell an einer 
neuen, noch streng geheimen Idee für 
das kommende Schützenfest… 

Letzte Frage: Kannst Du Dich noch 

an deinen Konfirmationsspruch erin-
nern?
Ja, er lautet: „Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.“ (Psalm 23)

Dann hoffe ich, dass Dir auch in Zu-
kunft noch viele schöne Projekte ein-
fallen. Vielen Dank für das nette Ge-
spräch!

Das Interview führte Manfred Tamm

Gemeinschaft scheint Dir sehr wichtig 
zu sein?
Ich habe 43 Jahre im Spielmannszug 
Schüttdamm-Isensee mitgespielt. Ich 
war dort damals die erste Frau und 
auch im Schützenverein habe ich die 
Damengruppe aufgebaut. Es freut mich 
immer sehr zu sehen, wie viele Frauen 
jetzt mitmachen. Außerdem bin ich in 
der Isenseer Bauernkapelle dabei. Beim 
Schützenfest ist das Kranzbinden oft 
bei uns. In diesem Jahr wird auch der 
König wieder hier abgeholt. Wir erle-
ben also noch recht viel Gemeinschaft. 
Andererseits wird sie auch weniger. Ich 
merke es oft, wenn ich den Gemeinde-
brief austrage. Bei vielen in der Gegend 
werfe ich ihn nur noch in den Kasten, 
weil ich die Leute gar nicht mehr per-
sönlich kenne und sie scheinbar auch 
keinen Kontakt wollen. Es gibt nur 
noch wenige, meist alte Menschen, bei 
denen ich auf einen Klönschnack rein-
schauen kann oder sogar muss, weil sie 
sonst enttäuscht wären. 

Was ist Dir sonst noch wichtig?
Auf jeden Fall meine Familie. Vor zwei 
Jahren, als wir goldene Hochzeit hat-
ten, sind wir alle nach Oberstdorf, ei-
nem unserer Lieblingsreiseorte, gefah-
ren. Das war einfach toll. Vor allem die 
Enkelkinder machen uns sehr glücklich. 
Außerdem bin ich gerne sportlich aktiv, 
z.B. mit unserem Fahrradclub „Krumme 
Speiche“. Dieses Jahr wollen wir auf 
den Weserradweg. Ich backe auch 
noch ganz gerne. Früher habe ich meh-

Das Interview
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„Das

“
(Ella Fitzgerald)

Der Kinderchor in Osten geht in die nächste Runde!
Und auch Du kannst dabei sein …
Ich lade alle Kinder, die Lust haben gemeinsam zu singen, zum
Kinderchor in Osten ein!

Es erwarten Dich schöne Melodien, packende Rhythmen und
einfach viel Spaß!

NEU: 

1. „Die Osteküken“ (Kinder von ca. 3-5 Jahren) 16:00-16:30

2. „Die Ostekinder“ (Kinder ab ca. 6 Jahren) 16:30-17:30

Wo: Ev. Gemeindehaus Osten, Fährstraße 10

Wann: ab dem 06.02.2024, immer dienstags

Die Teilnahme ist kostenlos!

Ich freue mich auf Euch!   

Ich heiße Katharina Holthusen und lebe mit meinem Mann und
unseren drei Kindern seit fünf Jahren in Osten. Ich bin Musik- und
Spanischlehrerin an der Elbmarschenschule in Drochtersen und habe
dort schon viele Kinder- und Jugendchorprojekte geleitet. Nach
einem erfolgreichen ersten Jahr mit dem Kinderchor freue ich mich
auf die nächste Runde!
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Osten

Bücher-Café  

Mein Blick auf den Kirchturm von St. Petri zu Osten 

In Osten öffnet am 25. Mai ab 14.00 Uhr 
das Bücher-Café im Gemeindehaus 
Osten seine Türen. 
Auf die Besucherinnen und Besucher 
warten Waffeln, Kaffee und Tee sowie 
Lesestoff für jedes Alter insbesondere 
auch eine große Auswahl an Kinder - 
und Jugendbüchern, die gegen Spende 
erworben werden können. 

Das Kunstprojekt „Mein Blick auf den 
Kirchturm von St. Petri zu Osten“, ein 
Highlight unseres Jubiläumsjahres soll 
auf vielfachen Wunsch hin zumindest 
noch über den Sommer hinweg im Ort 
präsentiert werden. 
Es ist nicht so, dass wir vergessen ha-
ben, die Bilder wieder abzunehmen, 
sondern es wurde immer wieder ge-
wünscht, dass die Ausstellung, die mit 
Hilfe von Spenden verwirklicht werden 

konnte, noch ein bisschen länger zu 
besichtigen ist und Einheimische wie 
Touristen erfreut.

Wer dem Projekt einen Ausstel-
lungsplatz zur Verfügung gestellt hat 
und diesen nun, da der ursprünglich 
geplante Ausstellungszeitraum abge-
laufen ist, anderweitig benötigt, wen-
det sich bitte vertrauensvoll an das 
Kirchenbüro: Tel. 04771 2419

Für Sie vor Ort

Uwe Ollenburg
Steinschlagreparatur • Neuverglasung

Scheinwerferaufbereitung 

 

 
Stader Straße 17 • 21745 Hemmoor

Tel. 04771/88 958 74 • Fax 04771/88 958 75
Mobil 0171/89 441 89

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de
Besuchen Sie uns auf Facebook
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Mahler GmbH 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr / Sa. 8 - 13 Uhr

Jeden Mittwoch
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Friedens-Gospelkonzert in der St. Petri-Kirche 

Anmeldung
zum Konfirmationsunterricht

Am Sonnabend, den 24. Februar, fand 
in der Ostener St. Petri-Kirche ein 
Friedens-Gospelkonzert statt. Unter 
der Leitung von Kai Rudl und Mitwir-
kung von Klaus Volkhardt präsentierte 
der Gospelchor "Spiritual Voices Ca-
denberge" bekannte Gospels, Lieder 
und Songs, die von Frieden, Freiheit, 
menschlicher Not und der Sehnsucht 

Anmeldung in Osten: 05.06.2024
Die neuen Vorkonfirmandinnen und 
Vorkonfirmanden, die 2026 konfir-
miert werden möchten, können in 
der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Osten angemeldet 
werden.
Wenn vorhanden, bitte Stammbuch 
oder Taufbescheinigung mitbringen. 

nach Wertschätzung und Verständi-
gung unter den Menschen erzählen.
In der erbauenden Atmosphäre von 
St. Petri erklangen Klassiker wie "Go 
down, Moses" und "Down by the ri-
verside" sowie zwei Sätze aus der Gos-
pelmesse von Kai Rudl. Die Spenden 
anlässlich des Konzertes werden an-
teilig zur Förderung von Friedenspro-
jektarbeit verwendet. 

Osten

facebook.com/blumenbeese

2026
KonfirmationKonfirmation
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Konfirmation

14.04.2024
Laila-Sophie Buck
Malea Gausepohl

Max Gätke
Pierre Gätke

Lias-Marek Harms
Pina Henning
Hanna König
Lea Neufert
Mia Neufert
Inke Stüven

Elena Zander

21.04.2024
Steffen Buck

Hanna Dieckmann
Marie Domokos
Maya Drochner
Zoé Engelmohr

Mia Ewald
Tom Luca Färber
Lilith Glameyer

Sophie Luise Hammann
Brian von Hein

Emily Herz
Anna-Lena von Holten

Mathis Oellrich
Jesper Schlichting

Florian Steffenhagen Guerra
Julian Stegemann

Svea Thomsen

BASBECK OSTEN
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WARSTADE

14.04.2024
Flemming Engelhardt

Marie Finger
Nele Joleen Gerull

Tom Hammann
Tamme Karsten
Kenneth Keßler
Fabian Krause

Mira von Kroge
Jermain Kuck

Greta Mangels
Moritz Müller

Aaron Paap
Leni Schorrer

Mailin-Joy Stockfisch
Maylo Vetter
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Osten

Advent und Weihnachten im Kirchspiel Osten

Den Auftakt zur Adventszeit feierte 
die Kirchengemeinde Osten im ver-
gangenen Jahr gleich zweifach. Einmal 
mit der Eröffnung des Lebendigen Ad-
ventskalenders vor dem Gemeinde-
haus mit Punsch und heißem Apfelsaft 
und musikalischer Begleitung durch 
unseren Posaunen-Chor am Vorabend 
des ersten Adventswochenendes und 
mit dem Festgottesdienst am ersten 
Advent, mit dem wir an die Einweihung 
der St. Petri-Kirche vor 275-Jahren er-
innerten. Musikalisch bereicherten 
diesen Gottesdienst der Gemischte 
Chor Osten unter der Leitung von Va-
lentin Behr und der Posaunenchor. Für 
die Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher fanden sich an diesem Tag 
im Adventskalender Postkarten mit 
Motiven der Fotoaktion „Mein Blick 
auf den Kirchturm“, die inzwischen, zu-
sammen mit anderen Motiven, in der 
St. Petri-Kirche gegen Spende erwor-
ben werden können. 

Pastor und Posaunenchor brachten ad-
ventliche Stimmung auch zu unseren 
Gemeindegliedern im Seniorenheim 
Kranenweide.
Nachdem der große Weihnachtsbaum, 
den die Familie Juls gespendet hatte, 
mit vereinten Kräften zur Kirche trans-
portiert und aufgestellt worden war, 
wurde er, wie auch die übrige Kirche, 
von fleißigen Helferinnen und Helfern 
geschmückt. Die Äpfel am Baum stiftete 
der Apfelhof Jantzen. 
Das Krippenspiel der Vor-Konfirman-
dinnen und- Konfirmanden wurde be-
reichert durch einen Auftritt der Kinder 
des Kinderchors in Osten, die als klei-
ne Hirten und Engel verkleidet, Weih-
nachtslieder schmetterten. Das Musik-
programm des Gottesdienstes wurde 
darüber hinaus von Heidemarie Haak, 
Ramona Uthenwoldt (Saxophon) und 
unserem Posaunenchor gestaltet.
Die weihnachtlichen Texte zur Christ-
nacht untermalte Pop-Kantor Valentin 
Behr mit Klassikern und schmissigem 
Weihnachtspop. Der Festgottesdienst 
am ersten Weihnachtsfeiertag in Hüll 
klang dann mit dem traditionellen 
Weihnachtsliederblasen vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus aus, mit dem der 
Posaunenchor die Gute Nachricht der 
Geburt Christi in die Hüller Weiten hin-
aus erklingen ließ. 
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Osten

Briefmarken für Bethel 

Im Herbst 2023 hatten die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden wieder 
ein Paket mit Briefmarken, die in der 
Kirchengemeinde Osten gesammelt 
worden waren, nach Bethel geschickt. 
Seit Anfang dieses Jahres nun ist die 
Kirchengemeinde offizieller Partner 
des Projektes „Briefmarken für Bethel“ 
mit zwei Sammelstationen, einmal im 
Gemeindehaus und einmal in der St. 
Petri-Kirche.  Bethel mit seinem Haupt-
sitz in Bielefeld ist eine der größten di-
akonischen Einrichtungen Europas. In 
über 150 Jahren ist ein vielfältiges Netz 
der Hilfe entstanden. Mit Herz und 
Knowhow setzen sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ein, um Men-
schen zu betreuen und zu fördern, sie 
zu beraten oder zu behandeln. So ist 
Bethel – diakonisch geprägt und sozial 
engagiert. 
Die Briefmarken, die wir für Bethel sam-
meln, sind in vielerlei Hinsicht wertvoll. 
Einen Zweck haben sie bereits erfüllt, 
denn mit den Marken wurden Briefe, 

Postkarten und Päckchen frankiert. 
Wenn sie dann die Betheler Briefmar-
kenstelle erreichen, tragen sie zum 
Erhalt wichtiger Arbeitsplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigungen bei.
Die Beschäftigten freuen sich darüber 
ebenso wie manche Briefmarkensamm-
ler. Denn nach der Sortierung und Auf-
bereitung werden die kleinen Postwert-
zeichen an interessierte Sammlerinnen 
und Sammler verkauft. Für sie ist es 
eine Freude, wenn sie die passende, 
lang gesuchte Marke für ihre persönli-
che Sammlung finden. Der Verkaufser-
lös wiederum kommt der diakonischen 
Arbeit Bethels zugute.
Ihre Briefmarkenspende ist für viele 
Menschen in Bethel eine wichtige Hilfe. 
Zugleich schenken Sie damit Freude und 
Zuversicht. 
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Hochzeitskarten
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Liederzettel
Festschriften

Andachtsblätter
Dankkarten

s/w oder farbig

Dankkarten

Trauerkarten
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„Nicht neu,
  aber anders!“

...und à la carte.

Catering

Party-Service

Veranstaltungen

Essen auf Rädern
Kochen. Liefern. Danke!

IHRE Veranstaltungen - UNSER Bier!

Gewohnheiten sind nicht ungewöhnlich.

So individuell wie Ihr Anspruch.

Bistro „Old Fiede“ - iss besser.

Bistro „Old Fiede“
Oestinger Weg 29
21745 Hemmoor

04771-642130≈

Unser Leistungsangebot:

Nicht neu,

. . .und auf geht‘s

✔

✔

✔

✔

✔

E-Mail: info@gardinen-winter.de ∙  Internet: www.GardinenStuebchen-Winter.de

Am Schulzentrum 6
21745 Hemmoor
Tel:  04771 / 4907
Fax: 04771 / 4985

Modische Fensterdekoration
Fliegen- und Sonnenschutz
Polsterei, Tischwäsche und Kissen
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Uwe Santjer ehrt die evangelische Jugend!

Eine besondere Auszeichnung erhielt 
am 15. März die evangelische Jugend!
Junge Menschen, die sich besonders 
hervorheben und Herausragendes in 
der Kinder- und Jugendarbeit leisten, 
wurden in einem feierlichen Ambiente 
im Schloss Ritzebüttel geehrt. 

Besonders erwähnenswert sind unsere 
Hemmoorer Jungs Philipp Damis und 
Lennart von Rönn. Beide erhielten in 
einer feierlichen Stunde ihre Ehren- 
amtskarte von Uwe Santjer, Ober-
bürgermeister der Stadt Cuxhaven, 
überreicht. Die Glückwünsche der 
Kirchengemeinde und des Kirchenvor- v.l.n.r.: Phillip Damis, Uwe Santjer,

Lennart von Rönn
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standes gelten ihnen und allen Geehr-
ten, denn ohne sie wäre die Kirche um 
Vieles ärmer. Wir hoffen, dass sie noch 
lange genauso weitermachen



26

Otto-Peschel-Straße 1
21745 Hemmoor

04771 6080428
info@cuxmobil.de
www.cuxmobil.de@

CUX MOBIL GmbH
Auto- und Anhängervermietung

Sascha Langbehn

Ihr Autovermieter vor Ort

SLC Automobile GmbH

Lars Gruel
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Weltgebetstag

Impressionen zum Weltgebetstag 1. März 2024 

Die katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden feierten gemeinsam 
"Friedensgebet zum Weltgebetstag" in 
der St. Ansgar-Kirche, Hemmoor.

Ein paar Leckereien sorgten für einen schönen Ausklang des Abends.  

Bilder: Ilse Tiedemann
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Save the Date

Kaum zu glauben:
Im Sommer 2024 wird der Bürger-
markt 5 Jahre!
Das wollen wir mit Ihnen/Euch feiern!

22. Juni 2024 –  Bürgermarkt
Am Zentrum 6 in Hemmoor

5 Jahre Bürgermarkt
Bitte informieren und melden unter: 
hemmoor@buergermarkt.com oder 
04771 – 68 90 741.

Öffnungszeiten Bürgermarkt:
Mo., Di., Do., Fr.      9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.    15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.		  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Sa.	                 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

 

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubbenfräsarbeiten
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18
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Kinder und Jugendliche

Wer im August mindestens 12 Jah-
re alt ist oder nach den Sommerferi-
en in die 7. Klasse kommt, kann sich 
zum Vorkonfirmandenunterricht an-
melden. Im Konfirmandenunterricht 
sollen die Jugendlichen etwas über 
unseren christlichen Glauben und die 
Kirche lernen,  sich eine eigene Mei-
nung darüber bilden und sich schließ-
lich entscheiden, ob sie konfirmiert 
werden wollen. Wer getauft ist, möge 
bitte eine Taufbescheinigung (Stamm-
buch) mitbringen. Wer nicht getauft 
ist, kann während der Unterrichtszeit 
getauft werden. 

"Ich will dich segnen und du sollst ein 
Segen sein (2. Mose 12)."
Unter diesem Leitsatz wurde am 
11.02.2024 in der St Marienkirche 
Hechthausen der neue Traineejahr-
gang mit einem Jugendgottesdienst 
feierlich eingesegnet. Seit Mai 2023 
wurden Jugendliche aus Lamstedt, 
Hemmoor, Osten und Hechthausen für 
die kirchlichen Kinder- und Jugendar-
beit geschult. Mit dem erlangten Zer-
tifikat unterstützen die neuen Teamer 
Haupt- und Ehrenamtliche, bei den 
unterschiedlichsten kirchlichen Grup-
pen und Aktionen! In den 9 Monaten 
waren zwei Wochenendfreizeiten ent-
halten. Nicht nur Schulung, sondern 

Zur Anmeldung soll bitte die neue Vor-
konfirmandin / der neue Vorkonfir-
mand mit einem Elternteil am Freitag 
24. Mai  zwischen 15.00 und 18.00 Uhr 
ins Gemeindehaus Warstade kommen.
Ansonsten kann zu den Bürozeiten 
auch ohne Kind angemeldet werden. 
Bitte sagen Sie diese Termine auch an-
deren weiter. 

Diakon Detlev Dormeyer

auch Spaß und Gemeinschaft standen 
im Mittelpunkt. Dieses äußerst erfolg-
reiche Programm regionaler Zusam-
menarbeit soll weiter fortgesetzt wer-
den. Auch für 2024/25 ist wieder ein 
neuer Kurs geplant . Starttermin ist 
im Frühjahr nach den Konfirmationen 
am 07.05.2024 vorgesehen.
Infos bei Diakon Detlev Dormeyer. 

Volker Nutbohm, KV Hechthausen 

Anmeldung der neuen Vorkonfirmandinnen und 
Vorkonfirmanden Hemmoor
für Basbeck und Warstade

Neue Teamer für kirchliche Kinder und Jugendarbeit 

Band beim Jugendgottesdienst aus Trainees und Teamer
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' 0 47 71 - 88 73 89 
Rufen Sie uns gerne an - wir informieren Sie unverbindlich!

Stationäre Pflege und Betreutes Wohnen
in Hemmoor & Bremervörde

www.oste-pflege.de

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440
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TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge Elbe-Weser-
Raum. Die TelefonSeelsorge Elbe-
Weser ist für Ratsuchende rund um 
die Uhr erreichbar und damit eine 
kompetente Ansprechpartnerin in 
Krisensituationen. Das Wort des 
Jahres 2023 „Im Krisenmodus“ sei 
kennzeichnend für die seelische Ver-
fassung von zahlreichen Anrufenden 
gewesen, so Daniel Tietjen. „Gerade 
in diesen schwierigen Zeiten erleben 
wir, wie wertvoll Menschen die Arbeit 
der TelefonSeelsorge empfinden. Die 
Herausforderungen unserer Zeit und 
die Bewältigung dieser Krisen im ganz 
individuellen Bereich ist in vielen Ge-
sprächen ein Thema“, sagt der Diakon 
und Leiter der TelefonSeelsorge Elbe-
Weser. Damit diese wichtige Arbeit 
weiterhin verlässlich geschehen kann, 
sucht die TelefonSeelsorge neue Mit-
arbeitende, die gut zuhören und Men-
schen im Chat begleiten können. An 
der Mitarbeit in der TelefonSeelsorge 

Interessierte finden alle Informatio-
nen und eine Möglichkeit zur Bewer-
bung online unter: www.telefonseel-
sorge-elbe-weser.de

Für Fragen oder weitere Informationen 
ist die Geschäftsstelle der TelefonSeel-
sorge unter 04745 6029 oder per Mail 
unter ts.elbe-weser@evlka.de erreich-
bar. 

Die TelefonSeelsorge Elbe-Weser ist 
eine Einrichtung des Sprengels Stade, 
der die neun evangelisch-lutherischen 
Kirchenkreise zwischen Elbe und We-
ser umfasst. 9.000 Gespräche wurden 
im letzten Jahr geführt. Zusätzlich 
haben sich rund 2.100 Menschen an 
die ChatSeelsorge gewandt. Um den 
Schichtdienst 24 Stunden täglich zu 
besetzen, sind über 90 Ehrenamtliche 
engagiert tätig.

Sonja Domröse,

Pressesprecherin Sprengel Stade

Trauer
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Sanitär
- Gas- und Wasserinstallation   

- Individuelle Badeeinrichtungen
Heizung                                                          

- Moderne Heiztechnik, Gas - Öl - Holz        
- Solar, erneuerbare Energien, Wärmepumpen

- Wartung und Kundendienst                                      

(0 47 71) 24 53
 heizung@tiedemann-hemmoor.de

Stader Str. 81  ·  21745 Hemmoor
www.tiedemann-hemmoor.de

Trost- und Trauerbank in Otterndorf 
wieder ab 8. Mai 2024 besetzt

Der Friedhof ist ein Ort der Stille, der 
Besinnung und des Gedenkens.
Die Besucher möchten an den Grä-
bern ihren Erinnerungen nachgehen 
und evtl. Zwiesprache mit ihren Ver-
storbenen halten. Die Verbundenheit 
und Wertschätzung zeigt sich in der 
liebevollen Gestaltung und Pflege der 
letzten Ruhestätte. 

Hin und wieder kommt es zu Begeg-
nungen mit anderen Trauernden und 
es ergibt sich ein Gespräch - von Grab 

zu Grab, an der Wasserstelle oder auf 
den Wegen. Andere Hinterbliebene 
möchten allein sein, sind noch auf 
dem Weg in das sich so stark verän-
derte Leben nach einem Verlust.

Wir ehrenamtliche Trauerbegleiter/
innen der Hospizgruppe Land Hadeln 
e.V. möchten mit der Trost- und Trau-
erbank ein besonderes Angebot für 
Gesprächssuchende anbieten.

Ohne Anmeldung ist es wieder mög-
lich, sich ab 8. Mai 2024 wöchentlich 
immer mittwochs ab 15 Uhr, mit ei-
nem Trauer- oder Sterbebegleiter an 
der Bank zu treffen. Gemeinsam kön-
nen wir beim Verweilen ins Gespräch 
kommen.

Wir hören den Besuchern zu und ge-
ben Zeit und Raum. 
So kann die Begegnung Trost spenden.

Trauer
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Den Strom der Trauer 

mildert, wer ihn teilt. 
 

Edward Young 

Gesprächscafé Hemmoor-Otterndorf        Hospizgruppe Land Hadeln 

 

EE  ii  nn  ll  aa  dd  uu  nn  gg        ii  nn        dd  aa  ss      GG  ee  ss  pp  rr  ää  cc  hh  ss  cc  aa  ff  éé      ff  üü  rr        TT  rr  aa  uu  ee  rr  nn  dd  ee           

Die Trauerbegleiterinnen der Hospizgruppe Land Hadeln e.V. laden herzlich ein, wir bieten 
Zu-/ und Angehörigen die Möglichkeit sich auszutauschen und dadurch gegenseitig zu 
stützen.  Wer um eine geliebte Person trauert, hofft auf Worte und Gesten, die von Herzen 
kommen. Nach dem Tod und der Beerdigung glauben Trauernde, das Schwerste hinter sich 
zu haben. Erst in der dann eintretenden Stille erfassen wir die Endgültigkeit und in der 
Stille verstehen wir, was geschehen ist. Die Wellen der Trauer können sich in Verzweiflung 
oder Erschöpfung äußern. Wir möchten Sie auf Ihrem individuellen Weg begleiten. 

Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken können Gäste in vertraulicher Atmosphäre von ihrem 
Verlust berichten. Ebenso ist es gut zu hören, wie andere Trauernde die ersten Wochen und 
Monate mit veränderter Lebens- und Tagesstruktur erlebten und was sie als hilfreich 
empfanden. So kann Kraft und Mut für den Alltag geschöpft werden. Es ist tröstlich zu 
wissen nicht allein mit der Schwere zu sein. Gemeinsam zuhören oder sprechen, lachen, 
weinen, vieles ist möglich. Evtl. ein neuer Kontakt, der im privaten Rahmen vertieft werden 
kann. 

Die kommenden Termine im Gesprächscafé für Trauernde: 

07. April 2024         Hospizbüro Otterndorf, Cuxhavener Str. 5 

05. Mai   2024                                               Hemmoor-Basbeck, ev. Gemeindehaus, Kirchweg 15 

02. Juni   2024                                               in Otterndorf  

07. Juli    2024                                             in Hemmoor 

Bitte um Anmeldung unter Tel. 0172 932 47 01 Ilse Tiedemann                                                 
oder 04751 900 190 Hospizbüro Otterndorf (evtl. AB) 

Gerne können Sie auch einen Termin für ein Einzelgespräch vereinbaren. 

Trauer
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www.kirchen-im-osteland.de

Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon:	 0 47 71 - 22 66
Fax: 	 0 47 71 - 54 51
Mail: KG.Basbeck@evlka.de
kirchengemeinde-basbeck.wir-e.de
oder www.kirchen-im-osteland.de

Büro
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Nicole Hoppe

Pfarramt
Pastorin Astrid Friedrichs 
Telefon:	 0 47 24 - 17 70

Pastorin Susanne Kuhland
Telefon:	 01 51 5 - 76 30 117

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon:	 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde 
Osten

Fährstraße 9, 21756 Osten
Telefon:	 0 47 71 - 24 19
Mail: KG.Petri.Osten@evlka.de
www. petri-osten.wir-e.de

Büro
Sprechzeiten in Warstade
Pfarramtssekretärin: Nicole Hoppe
Sprechzeiten in Osten, derzeit 
nach Vereinbarung

Pfarramt
Pastor Dr. Markus Weskott
Telefon:	 01 60 - 96 80 80 65
Mail: markus.weskott@evlka.de

Küsterin
Birgit Deane
Telefon: 0 47 71 - 64 90 271

Kirchenführungen
Frank Auf dem Felde
Telefon 0 47 71 - 47 13

Organistin
Heidemarie Haak
Telefon 0 47 71 - 41 15

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon:	 0 47 71 - 24 19
Mail: KG.Warstade@evlka.de
www.kirchen-im-osteland.de

Büro
dienstags     15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
mittwochs     9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
	     15.00 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Nicole Hoppe

Pfarramt
Pastorin Dr. Sabine Manow 
Telefon:	 0 47 71 - 24 19

Pastorin Susanne Kuhland
Telefon:	 01 51 5 - 76 30 117

Küsterei
Claudia Thieß 
Telefon: 01 71 - 98 60 396
Michael Deckert
Telefon: 01 73 - 92 12 253

Anschriften

Diakon 
Detlev Dormeyer
Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 60 27 24
Mail: detlev.dormeyer@gmx.de

Popkantor 
Valentin Behr
Telefon 01 57 - 35 25 70 03
Mail: valentin-behr@web.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 

Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:
Kirchenamt Elbe-Weser

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22
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Frauenkreis für ältere Frauen
Am 1. Freitag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus Warstade
Nächste Termine: 5.04., 3.05., 7.06., 
5.07., 2.08., 6.09.
Leitung: Heike Mangels, Pastorin i.R.
Telefon: 0 47 56 - 83 00

Frauenkreis für jüngere Frauen 
Am 3. Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus Warstade 
Bitte im Gemeindebüro nachfragen

Krabbelgruppe
dienstags, alle 14 Tage
im Gemeindehaus Warstade
Bitte im Gemeindebüro nachfragen

Für alle Gemeinden

Frauenkreis
In der Regel erster Montag im 
Monat
Nächste Termine: 6.05., 3.06.,
1.07., 5.08., 2.09

Ökumenischer Chor
dienstags 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Basbeck

Hausaufgabenhilfe
montags, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Anfragen in der Schule!

Geburtstagsnachmittag
auf Einladung und mit Anmeldung
Kontakt: Kirchenbüro
Telefon: 0 47 71 - 22 66
Mail: KG.Basbeck@evlka.de

Basbeck Osten Warstade

Kinderkirche 
findet in Basbeck statt
13.04. / 08.06. / 10.08.
jeweils 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
Beate Lunden,
Telefon 0 47 71 - 32 06

Gitarrenkurs für Anfänger 
montags 15.30 Uhr - 16.30 Uhr
im Gemeindehaus Warstade

Jugendgruppe
ab 15 Jahren:
dienstags
18.30 Uhr – 20.00 Uhr im Jugendraum Basbeck 
ab 14 Jahren:
donnerstags
18.30 Uhr – 20.00 Uhr im Jugendraum Warstade

Geburtstagsnachmittag
auf Einladung u. mit Anmeldung
Kontakt: Kirchenbüro
Telefon: 0 47 71 - 24 19
Mail: KG.Petri.Osten@evlka.de 

Posaunenchor
montags, 14-täglich um 19.00 Uhr
und nach Absprache
Telefon: 0 47 71 - 68 80 83

Näh-Treff
1x monatlich, 
montags um 15.00 Uhr
nach Absprache
Info bei Birgit Rühle
Telefon: 0 47 71 - 88 89 30

Bücherecke
im Gemeindehaus 
nach Absprache
Kontakt: Claudia Kammann
Telefon: 0 28 44 - 30 83 599

Ostener Kinderchor
dienstags
Osteküken 16.00 Uhr -16.30 Uhr
Ostekinder 16.30 Uhr -17.30 Uhr

Besuchsdienstgruppe
nach Absprache
Infos bei Brigitte Zühlke
Telefon: 0 47 71 - 42 25

Gospelchor
donnerstags, 19.45 Uhr 
im Gemeindehaus Basbeck
Bitte im Gemeindebüro nachfragen

Öffnungszeiten Bürgermarkt:
Mo., Di., Do., Fr.      9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.    15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.	                  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Sa.	                10.00 Uhr – 13.00 Uhr
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Wir sind da. Immer.
TelefonSeelsorge kostenlos anrufen: 

ev.  0800-1110111      kath.  0800-1110222  

Tel. ( 04776) 230
Kranenweide 1, 21756 Osten

www.laendliches-senioren-p�egeheim-osten.de

Unsere Leistungen: 
Kurzzeitp�ege, 
Verhinderungsp�ege,
Urlaubsp�ege, 
Probewohnen, 
stationäre P�ege ...

... und das alles mit einem Team hochquali�zierter, engagierter, 
langjähriger Mitarbeiter in angenehmer und familiärer Atmosphäre. 

Besuchen Sie uns, hier erhalten Sie die komplette Beratung rund um die P�ege.

Frische und Qualität
aus eigener Schlachtung

Fährstr. 24, 21756 Osten
Telefon (0 47 71) 25 05, Fax 86 02

Inh. Detlef Brandt
mit Backshop



29.03.
Karfreitag 15:00

Andacht zur
Sterbestunde
Pastorin Kuhland

10:00 Pastor Weskott

31.03.
Ostersonntag 06:00 Osterfrühgottesdienst

Pastorin Kuhland 10:00 Festgottesdienst
Pastor Weskott 09.30 Festgottesdienst

Pastor Seydell

01.04.
Ostermontag

10:00                                     Festgottesdienst in Hüll, Pastor Weskott
11:00                     Regionaler Familiengottesdienst in Basbeck, Pastor Seydell

07.04. 09:30 Pastorin Dürkop

13.04. 18:00 Abendmahl vor der 
Konfirmation 18:00

Vorstellungsgottesdienst 
Vorkonfirmand:innen 
mit Abendmahl
Pastorin Kuhland und 
Konfirmand:innen

14.04. 10:00 Konfirmation
Pastor Weskott 10:00 Konfirmation

Pastorin Kuhland

20.04. 18:00

Vorstellungsgottesdienst 
Vorkonfirmand:innen 
mit Abendmahl
Pastorin Kuhland und 
Konfirmand:innen

21.04. 10:00 Konfirmation
Pastorin Kuhland 09:30 Pastor Weskott 

28.04. 09:30 Pastorin Kuhland

05.05. 11:00 Einführung Kirchenvorstand
Pastor Weskott 09:30

Einführung des neuen 
Kirchenvorstands
Pastorin Manow

09.05.
Christi Himmelfahrt

10:00              Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt in und um die Kulturdiele Hemmoor
                                               mit Heimatverein, Pastor Weskott

19.05.
Pfingstsonntag 11:00              Regionaler Gottesdienst zu Pfingsten in Hechthausen, Pastorin Dürkop

20.05.
Pfingstmontag 10:00              Regionales Angebot auf der Fähre Brobergen, Pastor Seydell

26.05. 09:30 Pastorin Dürkop

02.06. 11:00 Pastor Weskott 09:30 Pastorin Dürkop

09.06. 11:00
Einführung Kirchenvorstand
Sommerfest
Pastorin Friedrichs

Gottesdienste März – August 2024
Basbeck Osten Warstade
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Sommerkirche
Basbeck - Hechthausen - Osten - Warstade - Lamstedt

Termine finden sie auf Seite 11




